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Lesen – Reden – Leute treffen

Die Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) St. Nikolaus Klein-Krotzenburg
als Einrichtung der Katholischen Kirchengemeinde ist eine Begegnungsstätte mit  dem Auftrag der
Literatur-  und  Informationsversorgung. Auch  die  Leseförderung  und  die  Durchführung  von
Veranstaltungen sind aus dem Angebot der kirchlichen Büchereien nicht mehr wegzudenken.

Zum Jahresbeginn 2023 schwebte noch der Schatten der Coronamaßnahmen über dem Land. Der
Büchereibetrieb entspannte sich zwar. Ungewiss aber blieb, inwieweit wieder Veranstaltungen geplant
und dann auch durchgeführt werden können.
So  fand  am  7.  Mai  2023  zum  Tag  für  die  Literatur  in
Hessen  erstmals  -  seit  der  Jubiläumsbuchschau  im
November 2019 - wieder eine Büchereiveranstaltung für
alle  statt.  Bei  schönem  Wetter  startete  eine  Gruppe
Interessierter  auf  den Spuren von  Erich  Oestreich  zum
Literarischen  Spaziergang.  Eine  Veranstaltung,  die
gemeinsam  mit  dem  Klein-Krotzenburger  Heimatverein
durchgeführt wurde.

Ein Blind Date mit Buch hatte das Team der KÖB zum „Welttag des
Buches“ am 23. April vorbereitet. 30 verpackte und mit einer Süßigkeit
bestückte  „Überraschungsbücher“  warteten  auf  die  Leserinnen  und
Leser. Für die jungen Leseratten gab es an diesem Tag Wundertüten.

„Kennen Sie schon?“ die Vorleserunde für Erwachsene, bei der Dr.
Klaus  Deller  aktuelle  Titel  vorstellt  und  daraus  vorliest,  wird  in
Kooperation mit dem Freundeskreis St. Gabriel im ehemaligen Kloster

weitergeführt.

Ende Mai starteten dann wieder die regelmäßigen Vorleserunden für Grundschulkinder. Auch beim
Sommerleseclub fanden wieder Präsenzveranstaltungen statt.

Daneben liefen mit  den beiden KiTas Pater  Werner  und St.  Nikolaus das
Leseförderprojekt  „Ich  bin  bibfit!  Der  Bibliotheksführerschein  für
Vorschulkinder“ und der „Lesekompaß für die 1. + 2. Grundschulklasse“
mit der Johannes-Kepler-Schule. 
Beim Pfarrfest im August war die KÖB mit einem Tag der offenen Tür mit
Flohmarkt vertreten.

Sechzehn bekannte Hainburger Vorleser, mit  dabei
Bürgermeister  Alexander  Böhn,  der  Erste
Beigeordnete der Gemeinde Christian Spahn sowie
der  leitende Pfarrer  des  Pastoralraums Mainbogen
Willi  Gerd  Kost  und  die  Redakteurin  Yvonne
Fitzenberger,  konnten  zum  bundesweiten
Vorlesetag im  November  in  der  Johannes-Kepler-
Schule  die  rund  240  Schülerinnen  und  Schüler
wieder  mit  Geschichten  erfreuen.  Ein
Vorlesespektakel,  das  die  KÖB  bereits  seit  2013
organisiert und durchführt.
Am  Abend  lasen  die  beiden  Hainburger
Büchereileiterinnen Gabi Distel und Elke Streck unter
dem  Motto  „Literatur  trifft  Mode“  im  ausgebuchten

Saal bei More Woman im Fachwerkhaus aus „Frida Kahlo und die Farben des Lebens“ vor. 

Statt  Buchschauen  im  Pfarrsaal  setzte  das  Team  im  Berichtsjahr  noch  auf  kontaktlose
Medienvermittlung über Briefkasten und Internet für die borromedien GmbH. Im November gab es
eine kleine, erfolgreiche Verkaufsausstellung in der Bücherei. Ob Medienausstellungen und größere
Veranstaltungen künftig wieder im Pfarrsaal durchgeführt werden, darüber wird noch nachgedacht.



Medien und Ausleihen

Um den Medienbestand attraktiv und aktuell zu erhalten, muss jährlich überprüft, aussortiert und neu
eingestellt  werden.  Im Berichtsjahr wurden 529 Medien neu  eingestellt,  604 Medien  wurden aus
Altersgründen aussortiert. 
Der haptische Medienbestand der KÖB umfasst 5.107 Titel, die 9.348 (8.379 im Vorjahr) Ausleihen
erzielten.
Dazu kommen die 24.579 elektronischen Medien im Verbund der libelle, mit  3.798 (Vorjahr 3.268)
Ausleihen. Insgesamt konnten 13.146 (Vorjahr 11.647) Entleihungen gezählt werden.
Mit 2.276 Titeln macht der Kinder- und Jugendbuchbestand den größten Teil des Angebots in der
alten  Zehntscheune  aus.  4.510  Ausleihen  zeigen,  dass  die  Medien  gut  angenommen  werden.
Umsatzstärkste Ausleihrenner sind die Tonies, gefolgt von den Gesellschaftsspielen.
Sorgenkind bei  den erfreulichen Zahlen sind die Zeitschriften mit  einem Umsatz von knapp zwei
Ausleihen pro Medium. Begründet ist dies vermutlich im geänderten Leseverhalten hin zur digitalen
Ausleihe im Bestand der libelle, die ein großes Angebot von 95 Magazinen vorhält. Eine Überprüfung
und Anpassung wird zeitnah stattfinden.
25 Bildkartengeschichten für das  Kamishibai-Theater sind vorhanden, die an KiTas, Schulklassen
und betreute Gruppen kostenlos ausgeliehen werden.

Nutzer

Im  Berichtsjahr  fanden 442 (441  im  Vorjahr) Nutzer,  davon  94  Neuanmeldungen in  224
Öffnungsstunden den  Weg  in  die  Bücherei.  6.008  (5.719  Vorjahr) Büchereibesuche wurden
gezählt. 199 Leserinnen und Leser sind Kinder bis 12 Jahre, 102 Nutzer sind 60 Jahre und älter.
Die elektronischen Medien im Verbund der libelle wurden von 97 Personen genutzt.
Die insgesamt 69 Veranstaltungen wurden von 1.586 Personen besucht.

Finanzen

An eigenen Einnahmen konnte die Bücherei die Vermittlungsprovision aus 2022 in Höhe von
120 € sowie 674 € an Versäumnis- und Mahngebühren verbuchen. 3.585 € an Zuschüssen, Spenden
und Sponsoring sowie 731 € an Flohmarkt- und Kleinspenden gingen ein.
5.638  €  wurden  für  Medien  ausgegeben,  davon  wurden  1.970  €  durch  den  Grundbetrag  der
Fachstelle beglichen. Knapp 1.900 € Betriebskosten fielen für die onleihe an.

Bücherei-Team

21 Damen und Herren engagieren sich ehrenamtlich in der
Bücherei. Sie haben im Berichtsjahr  1.943 Arbeitsstunden
geleistet  für  Medienauswahl,  Veranstaltungen,  Fortbildung,
Ausleihservice  und  Technik.  Das  Bücherei-Team  ist  gut
ausgebildet  unterwegs.  In  44  Stunden  haben  sieben  der
Ehrenamtlichen an Fortbildungen teilgenommen. Dabei auch
Mareike  Thommessen,  die  den  BASIS-12-Kurs,  die
„Grundausbildung“ der KÖBs erfolgreich abgeschlossen hat.

Das Team arbeitet schon viele Jahre erfolgreich zusammen. 
Im November 2023 wurden Ursula Raab, Brigitte Simon und
Jasmine Fischer für 10 Jahre Mitarbeit in der KÖB mit der
Bronzenen Urkunde der Büchereiarbeit ausgezeichnet. Der Chef der EDV Lothar Sittinger erhielt für
20 Jahre die Goldene Ehrenurkunde. Stefanie Eissner und Mareike Thommessen tun seit 30 Jahren
Dienst in der Bücherei und erhielten eine Urkunde.



Die Bedeutung der KÖB für Bildung und Kultur

Wie bereits im Vorjahr, belegen Studien die sinkende Lese- und Medienkompetenz der Schüler/innen.
Bei der im Dezember veröffentlichen PISA-Studie schnitten „deutsche Schüler so schlecht ab wie 
nie“, berichtete die Tagesschau. Konzentrationsmängel werden beklagt.

Vor diesem Hintergrund sollten gut aufgestellte Büchereien erforderliche, zukunftsfähige und 
gefragte Orte der Information und der Begegnung sein.

In den Büchereien findet ein friedliches Miteinander von Menschen aller Kulturen, jedes Alters 
und jeder Konfession - verbunden durch die Literatur – statt.

Acht Katholische Öffentliche Büchereien - teils ausgezeichnet mit einem
Qualitätssiegel – wirken in unserem Pastoralraum Mainbogen, sind magische Orte
der friedlichen Begegnung vieler unterschiedlicher Menschen.

Bleibt zu hoffen und zu wünschen, dass die Verantwortlichen ihre Büchereien
als Begegnungs- und Informationsstätten, als lebendige Kirchorte erkennen
und wertschätzen...

...damit die Bücherei ein Ort für alle bleibt 

  ......wo viele Wege sich kreuzen!

Für eine erfolgreiche Büchereiarbeit sind ideenreiche Köpfe und fleißige Hände erforderlich sowie 
finanzielle Mittel notwendig.

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung

- an den Träger, die Pfarrgemeinde St. Nikolaus, sowie die Diözese Mainz;

- an die Gemeinde Hainburg;

- an alle, die uns regelmäßig mit Geldmitteln versorgen:
  den Vizepräsidenten des Hessischen Landtags Frank Lortz und die Sparkasse Langen-
  Seligenstadt,
  unseren Sponsoringpartnern Roger Köhler GmbH
  und Herold Assekuranzmakler GmbH für die Zeitschriftenabos;

- an alle Spender und an alle, die die Büchereiarbeit in irgendeiner Weise unterstützt haben;

- an unsere Leserinnen und Leser, die unsere Arbeit mit ihrer Lesebegeisterung belohnen; 

- an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die auch in 2023 wieder ganze Arbeit geleistet und 
  sich mit großem Engagement und Idealismus eingebracht haben.

Klein-Krotzenburg, den 30. Januar 2024

       Gabi Distel

Gabi Distel
Büchereileiterin
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Lesen ist für den Kopf,
was Gymnastik für den Körper ist!

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr

16.00 – 18.00 Uhr
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